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Jagdſchloß Rominten
Allfährlich wenn die Hirſche ſchreien ſucht der Deutſche Kaiſer ſeine

roßen Jagdgründe in Oſtpreußen auf Schloß Rominten des Kaiſers
Lieblingsaufenthalt während der Hirſchbrunſt ſieht den Monarchen dann

vollſtändig als Weidmann der Kaiſer ruht während der herrlichen Tage
im Beginn des Herbſtes volllommen von den Regierungsſorgen aus und

widmet ſich ausſchließlich dem Weidwerk Die Romintener Hirſche ſind die
ſtärkſten in ganz Preußen ihre ſchön geperlten Geweihe erregen auf der
alljährlich in Berlin ſtattfindenden Geweihausſtellung ſtets die Bewnnde
rung aller Jäger

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 3 Oktober
Straßenraub Als der Handelsmann Sch aus Kaltenmark am

24 Auguſt von Kaltenmark nach Löbejün ging geſellte ſich zu ihm der
Arbeiter Richard Preiſing Zuerſt fiel dem Sch nicht auf daß Pr ſich
hart an ihn drängte bis er bemerkte daß ihm das Portemonnaie mit
5,30 Mk Jnhalt plötzlich aus der Taſche gezogen war Pr hatte unter
deſſen aber das Haſenpanier ergriffen und gelang es dem Beſtohlenen
nicht den Taſchendieb einzuholen Er entdeckte ihn aber auf dem Bahnhof
kurz vor Abgang des Zuges und ließ ihn dann feſtnehmen Der An
geklagte iſt trotz ſeiner Jugend erheblich vorbeſtraft und wurden ihm des
halb auch mildernde Umſtände verſagt Das Urteil lautete auf 1 Jahr
Zuchthaus

Diebſtahl Der am 22 Juli 1885 geborene vielfach vorbeſtrafte
Arbeiter Gottlieb Martin Pannier nahm dem Hausdiener eines hieſigen
Gaſthofs eine grüne Jacke und noch an demſelben Tage einem Herrn aus
Dresden aus einem Wagen ein Jackett fort Der Angeklagte iſt geſtändig
und wurden ihm deshalb noch einmal mildernde Umſtände zugebilligt
Das Gericht erkannte auf eine Gefängnisſtrafe von 4 Monaten

Betrug und Unterſchlagung Dem 1874 geborenen Poſamentier
Rudolf Schönert welcher bereits 4mal vorbeſtraft iſt war am 3 April
in Werda von einem Bureau das Fahrrad eines Vermeſſungsbeamten
geliehen um ſchneller einige Aufträge beſorgen zu können Er hielt es
aber für richtiger das Fahrrad zu verkaufen und mit dem Erlös zu ver
ſchwinden Ein ähnliches Manöver führte er 14 Tage ſpäter in Halle
aus Hier lieh er ſich von dem Fahrradhändler R ein Rad im Werte
von 140 Mk fuhr mit demſelben nach Pirna und verkaufte es für
30 Mk Mit Rückſicht auf ſeine Vorſtrafen wurde eine
von 9 Monaten feſtgeſetzt

Freigeſprochen wurden die Herren Stadtverordneter Adolf Thiele
und Redakteur Arthur Molkenbuhr von der Anklage der Beleidigung
Thiele hatte in der Stadtverordnetenſitzung vom 10 Juli u a geſagt

Da iſt zunächſt feſtzuſtellen daß die unteren Polizeibeamten verhältnis
mäßig nur recht wenig an den Skandalen beteiligt je höher wir aber auf
der polizeilichen Rangſtuſenleiter ſteigen deſto mehr verändert ſich das
Bild und die meiſten Unſtimmigkeiten wie Herr von Holly ſagen würde
bleiben am Leiter der Exekutivpolizei an Herrn Weydemann haften
Mollkenbuhr hatte dieſe Rede im Volksblatt abgedruckt und war deshalb
gegen beide Straſfantrag geſtellt worden 2 ertlärte daß er nicht

fängnisſtrafe
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die Abſicht gehabt habe zu beleidigen er habe lediglich feſtſtellen wollenworauf die vielfachen Beſchwerden aus dem Publikum und der Beamten

hinausgingen Wenn er von Unſttmmigkeiten geſprochen habe ſo ſolle
damit doch nur geſagt werden daß nicht alles ſo ſei wie es ſein müſſe
Das ſei keine Beleidigung Dieſer Auffaſſung ſchloß ſich auch der Staats
anwalt an der darauf Freiſprechung beantragte Der Gerichtshof entſchied
in demſelben Sinne

Schöffengericht
Halle 3 Oktober

Beleidigung Der Bauunternehmer Albert Hennicke aus Dölau
war angeklagt den Polizeiinſpektor von Doſſow beleidigt zu haben Der
Angellagte hatte in einem Briefe an den Rechtsanwalt Eulenberg geſagt
Herr von Doſſow iſt ein Schwindler Jn ähnlicher Weiſe hatte ſich der

Angeklagte im Gaſthof zum Palmbaum zu Dölau geäußert Der An
geklagte gab zu den Brief geſchrieben zu haben Jm Gaſthof Palm
baum ſei die Aeußerung in dieſer Form nicht gefallen er habe dort nur
geantwortet auf eine Bemerkung eines Gaſtes welcher geſagt habe daß
er der Angeklagte nach Meinung des Herrn v D ein Schwindler ſei
Er fühle ſich auch tatſächlich durch Herrn v D geſchädigt Sein Ver
mögen von 700 Mk habe er dadurch zugeſetzt daß Herr v D nicht Wort
gehalten habe bezüglich der Geldunterſtützungen und daß ferner ihm geſagt
ſei Baumeiſter M habe für die 3 Gebäude eln Gebot von 36000 Mk
abgegeben wodurch er ſich veranlaßt gefühlt habe ſeine Forderung nur
auf 33000 Mk zu ſtellen Tarſächlich hätte aber M den Bauwert
auf 47000 Mk eingeſchätzt Zeuge v D erklärt die Angaben
des Angeklagten für unwahr Der Sachverhalt ſei etwa folgender
Er v habe drei Häuſer bauen laſſen wollen er ſei deshalb bei ver
ſchiedenen Baumeiſtern in Halle geweſen unter anderem auch bei Herrn M
Alle Forderungen ſeien ihm aber zu hoch erſchienen da er ſich aus ver
ſchiedenen andern Banten habe überſchlagen können daß auf ein Quadrat
meter 100 Mk Baukoſten ungefähr zu bemeſſen ſeien Nun ſei er durch
den Banlier B auf den Angetlagten aufmerkſam gemacht worden Auch
dieſer hätte dann einen Bauüberſchlag einreichen müſſen Für die erſten
beiden Häuſer habe er je 10350 Mk gefordert Da der Preis etwas niedrig
erſchien habe v D freiwillig für jeden Bau 11000 Mk zugeſichert
Darauf habe er erſt vom dritten Vau geſprochen den dann der Angeklagte
auf 12500 Mk eingeſchätzt habe Auch in dieſem Falle wären dem An
geklagten 500 Mk mehr zugeſichert worden Schon dargqus daß der dritte
Bau erſt ſpäter in Frage gekommen ſei könne man ſchließen daß von

habe zwei Häuſer und verſchiedene Vauſtellen ſo habe der AAuftrag zum Bau erhalten Jn dem geſagt e
erſten Bau 11000 für den zweiten Bau 11000 k und für den

13000 Mk zu zahlen ſeien Da der Angeklagte aber erklärt habeer im erſten Monat ſein Geld noch nicht ſiüſſig habe ſo ſel in dem V

noch aufgenommen Die Löhne für den erſten Monat zahlt v D
Nun ſei zwar richtig datz Angeklagter ihn auch gefragt e ob er
vermögend ſei um ihn einmal aushelfen zu können Dieſe

habe er bejaht Alle drei D hAm 2 März der Bau en und habe e
für Löhne auch erhalten Aber ſchon im folgenden Monat habewieder für den Angeklagten einſpringen wüſen o ſei es faſt jeden Monat

geweſen Der Angeklagte habe i immer an das 7 Verſprechenappelliert auch rer den Weiterbau dann einſte zu müſſen So

ſelen auf dieſe 8000 Mk vom gezahlt worden auchvon Wechſeln des Angeklagten e h ben v
um nur Bau nicht ſtocken zu laſſen Als aber vom Angellagten die
Anzahl der Maurer immer mehr verringert ſei habe er das Gefühl gehabt
daß Angeklagte den Bau nur verſchleppen wolle Auf Rat eines
Rechtsanwaltes habe er dann die Verbindung mit H abgebrochen und
nicht weitergezahlt Da ſeien dann die Rechnungen von allen Seiten an
ihn gekommen obgleich doch klipp und klar im Vertrage geſtanden habe
daß H alle Zahlungen zu leiſten hatte Die größten Unannehmlichkeiten
ſeien ihm dadurch erwachſen Auf einen Brief des Rechtsanwaltes E an
den Angeklagten habe dieſer dann mit dem beleidigenden Briefe geantwortet

Der Angelklagte blieb dabei daß ihm vog Herrn v D geſagt ſei
Herr M habe 36000 Mk verlangt Dieſe Angabe beſtätigte auch
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ein anderer Zeuge Herr von Doſſow hielt aber ſeine Ausſage
aufrecht Der Staatsanwalt hielt den Angeklagten für ſchuldig
Die unerhörten Angriffe die in der letzten Zeit auf die Polizei
erfolgten hätten leider keine genügende Sühne gefunden Der Vorwurf

Schwindler ſei auf den Angeklagten ſelbſt zurückgefallen Eine Geldſtrafe
ſei hier nicht am Platze er beantrage eine Gefängnisſtrafe von einem Monat
Der Verteidiger wies darauf hin daß der Angeklagte den Brief in Er
regung geſchrieben habe Der Angeklagte ſei übrigens ein einfacher Mann
der es mit den Ausdrücken nicht ſo genau zu nehmen verſtehe Den
Angeklagten ins Gefängnis ſchichen zu wollen halte er für hart Sollte
nicht Freiſprechung erkannt werden ſo bitte er auf eine mäßige Geld
ſtrafe zu erkennen Der Angeklagte wurde darauf zu einer Geldſtrafe von
80 Mark verurteilt Das niedere Strafmaß ſei lediglich mit Rückſicht auf
die Erregung des Angeklagten und weil Herr v D nur als Privatperſon
beleidigt iſt ausgeworfen Es ſtehe feſt daß nicht davon die Rede ſein
könne daß Herr v D den Angeklagten beſchwindelt hat ſondern Herr v D
erheblich geſchädigt worden iſt

Aus dem Feſerkreiſe
Dür die untir dieſer m 73winmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung
Gelobet ſeiſt Du jederzeit Fran Muſica

So ſang Emanuel Geibel im Jahre 1840 Ob ihm wohl in dem
luſtigen Muſikanten ein Schüler aus den per ſogenannten Lehr
kapellen vor Augen geſtanden haben mag ir glauben ſchwerlich Jn
neuerer Zeit wird viel in Sozialpolitik gemacht das Lehrlingsweſen in
den Fabriken bei Kaufleuten Gaſtwirten c iſt geregelt und wird neuer
dings auch der Acht StundenTag für Arbeiter angeſtrebt Nur die Frau
Muſica ſorgt für ihre Kinder von früheſter Zeit an ſchlecht Kaum der
Schule entronnen kommt der kleine Mann in die Lehre Hat er nun
ſchon daheim Alles neu macht der Mai auf der Violine geſpielt und
kann ſein Vater 300 Mark Lehrgeld für ihn zahlen und ihm gar noch
ein Bett zur Ausſtattung mitgeben ſo kommt er mit drei Jahren Lehrzeit
fort Hat er dagegen gar keinen Unterricht gehabt und iſt er mittellos
ſo verdingt man ihn auf fünf Jahre Lehrzeit Der zarte Knabe muß des
Nachts drei ja auch viermal in der Woche zum Tanz aufſpielen Hei
Wie ſich der Hans mit der Grete nach der luſtigen Fiedel dreht Jmmer

und toller bis morgens indeſſender arme müde und matt gewordene Knabe erſchlafft und teilnahmslos
dieſem tollen Reigen zuſieht Und iſt gar erſt Kirmes wie erfreut ſich

Alt und Jung an den Klängen der Lehrlingskapelle welche dann während
der ganzen Kirmeszeit von 4 Uhr nachmittags bis 12 Uhr nachts e
j Unterbrechung Tanz auf Tanz aufſpielt gilt es doch ſür ihren Herrn für
jeden Tanz 10 Pfg zu kaſſieren und da dürfen keine Pauſen ſein umſo
weniger als ja auch der Michel auf Wunſch ſeiner Grete ſchon vor dem

letzten Polka als nächſten Tanz ſich einen Walzer beſtellt hat und Michel
und Grete verfehlen ſicherlich keinen Tanz Sie ſind ja kräftige
Geſtalten vom Lande die von den Leiden des angehenden Virtuoſen
keinen Schimmer haben Die Muſik klingt ja ſo lieblich und da muß es
doch auch eine Luſt ſein zu geigen oder zu blaſen Als Mittageſſen gibt
es ein ſchwachbelegtes Butterbrot Na es genügt ja für den kleinen Kerlvollſtändig Jſt die Kirmes oder der Jahemotkternemet vorüber dann

ſchleichen die völlig erſchlafften kleinen Geſtalten bepackt mit den ſchweren
Noten und Jnſtrumenten betrübt heimwärts mancher noch ſeine letzten
Kräfte anſpannend um eine ihm von dem Michel ſpendierte ſchwere
Uckermärker zu rauchen Nun gehts um 6 Uhr früh in den gemeinſamen
Schlafſaal wo oft gegen zwanzig Bett an Bett ſich niederlegen Um 8
9 Uhr iſt aber ſchon wieder ein Ständchen beſtellt Fällt dieſes einmal aus
ſo kann der luſtige Muſikante bis 10 höchſtens auch bis 12 Uhr ſchlafen
Gleich nach dem Mittageſſen geht es aber wieder fort und heißa luſtig
wieder bis zum anderen Morgen An den Tagen an denen es nichté
zu ſpielen gibt gehen die kleinen Kerlchen mit aufs Feld zur Kartoffelernte
denn es gilt doch einzuheimſen für den Winter Die Kartoffel bildet ja die
Hauptnahrung wenn ſie auch nicht immer den muſikaliſchen Spiritus liefern
ſoll Hat der Jüngling nun ſeine 5 Jahre ſo durchgemacht dann trägt
er in der Regel ſchon den Krankheitskeim in ſich und ſehr ſelten wird
er noch ein hervorragendes Talent werden Nach einer ſo ſchweren Lehr
lingszeit geht er nun zu einer anderen Kapel

d do boten T HerIIcit

pelle als Gehilfe und erhält
dann wenn er etwas Tüchtiges leiſten kann 20 35 Mk pro Monat
und freie Station Hat er gerade das Glück bei einem The angeſtellt
zu werden ſo erhält er 70 100 Mk Letzterer Satz iſt der höchſte und
darf er nicht mehr auf Zulage rechnen Die Lehrlingskapellen ſpielen
natürlich nun auch bedeutend billiger wie die Gehilfenkapellen ſchon für

20 Mk zum Konzert von II Uhr un kommt es daß aus
gelernte Mufiker der Mutter Muſica den Rücken kehren und ſich nach
einer anderen Stellung umſehen Hier wäre es wirklich Zeit daß die
Geſetzklinke anſetzt und auch für Muſikerlehrlinge V en erließe Aber
nicht die Leiter der Lehrlingskapellen tragen hieran allein ein Verſchulden
ſondern das geſamte Publikum denn es ſollte wenn es ſich ein Vergnügen
verſchaffen will auch nur eine Kapelle die aus ausgelernten Muſikern
beſteht engagieren und entſprechende Vergütung leiſten Die Behörden
aber ſollten dieſer ei ein wachſameres Auge als ſeither leihen und
auch den Kindern der Frau Muſica gleiche menſchenwürdige Behandlung
angedeihen laſſen wie den Kaufmanns Gaſtwirts und Bäckerlehrlingen
Gerade die Muſik verlangt geſunden Geiſt und Körper und nicht ſieche
durch ſchlafloſe Nächte abgelebte verbrauchte Jünglinge O
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Sklaverei

haetagol sehafft Milen e Natgenene Stug
lingsernährung gratis v Vasogenfab Pearson Co Hamburg 248

Voransſichtliches Wetter am 5 Oktober 1905
Veränderlich zeitweiſe aufheiternd kühl Regen nichteiner Geſamtforderung von 33000 Mk gar nicht die Rede geweſen ſein

könne Da 5000 Mk bares Vermögen3 ztlld C elluöe d el enttze

Zriketts ZJöhm Kohlen has Westf Koks
Corf olz Anthracit u andere Sorten Steinkohlen

nur Ja QOualtitäten offeriert noch zu Sommerpreisen
Lager platz verl Königstrasse Eingang Raffinerie Thüringer Bahnhot

ansgeſchloffen
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Graf Albin Cſaky
Präſident des ungariſchen Magnatenhauſes

Graf Albin Cſaky wurde dieſer Tage vom Kaiſer Franz Joſef in
Audienz empfangen Der Kaiſer will in dieſer ſchwierigen Situation zu
welcher ſich zurzeit das Verhältnis der Krone zu der ungariſchen Volks
vertretung zugeſpitzt hat den Rat eines Mannes hören der Ungar vom
Wirbel bis zur Sohle iſt und ſich von den jetzt entſtandenen Ver
wickelungen vollkommen fern gehalten hat Graf Albin Cſaky wurde am
19 April 1841 zu Krombach im Zipſer Komitat geboren Mit 26 Jahren
übernahm er bereits die Leitung dieſes Bezirts Als Oberſttruchſeß iſt er
Mitglied des Magnatenhauſes Jm September 1888 wurde Cſaky
Miniſter für Kultus und Unterricht 1894 trat er von dieſem Amte zurück
Seit 1900 iſt er Präſident des Magnatenhauſes

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Aus Lanchhammer wird geſchrieben Jn der Bronzegießerei der

éktiengeſellſchaft Lauchhammer aus der ſchon ſo manches prachtvolle Kunſt
werk hervorgegangen iſt jetzt ein Standbild unſerer Kaiſerin in
Lebensgröße fertiggeſtellt worden das für das Schloß Urville in Lothringen
beſtimmt iſt Der Schöpfer des Modells iſt der Profeſſor Karl Begas
in Charlottenburg Ferner wird zurzeit an einem Reiterſtandbild des
amerikaniſchen Generals Franz Sigel gearbeitet Sigel iſt ein
geborener Deutſcher ſtammt aus Sinsheim in Baden und war 1849
während des badiſchen Aufſtandes Kriegsminiſter 1851 flüchtete er nach
Amerika organiſierte bei Ausbruch des Bürgerkrieges ein Jnfanterie
Regiment und zeichnete ſich in vielen Schlachten aus zuletzt war er Chef
redakteur des Baltimorer Wecker Das Standbild iſt für Philadelphia
beſtimmt und von dem Bildhauer Robert Cauer in Berlin modelliert
worden

Schnellfahriverſuche auf der Stelle Eine neue Einrichtung
für Schnellfahrtverſuche wird zurzeit im Grnnewald bei Berlin bei der
dortigen Hauptwerkſtätte errichtet Die neue Verſuchsſtelle bedarf jedoch
nicht der dort fehlenden freien Strecke Die zu prüfenden Lokomotiven
arbeiten unter Volldampf bleiben aber an einer und derſelben Stelle
Man kann ſich die Einrichtung ungefähr ſo vorſtellen wie bei den Wert
läufen zwiſchen Pferd und Radfahrer auf den Spezialitätenbühnen Die
Lokomotive ruht ebenfalls auf Rollen der Reibungswiderſtand der Achſen
kann durch Reibungsbremſen vermehrt werden Arbeitet die Lokomotive ſo
muß ſie nicht nur den Widerſtand der Drahtrollen ſondern auch den der
Bremſen überwinden ohne daß ſie ſich von der Stelle bewegt Die
Schnelligkeit der Lokomotive der Widerſtand der Drahtrollen ſowie der
Bremſen läßt ſich genau berechnen um daraus Schlüſſe auf die Leiſtungen
der Lokomotive zu ziehen Beſondere Jnſtrumente werden für die Meſſung
der Zugkraft der Temperatur der Feuerk ſten uſw aufgeſtellt Das Probe
fahren der Maſchinen auf freier Strecke kann dadurch immerhin nicht voll
ſtändig erſetzt und muß deshalb beibehalten werden Die neue Anlage im
Grunewald wird nach den Plänen des Geh Reg Rats Profeſſor von
Borries ausgeführt Schon auf der Weltausſtellung in St Louis war ein
derartiger Prüfungsſtand in Betrieb

Profeſſor Adolf Baginsky der ärztliche Direktor des Kaiſer
und Kaiſerin Friedrich Krankenhauſes zu Berlin iſt zum Ehrenmitgliede
der American Pediatric Society ernannt worden

Geheimrat Prof Dr Engler der Direktor des Botaniſchen
Gartens in Dahlem wurde auf dem Kongreß den die Britiſche Geſellſchaft
zur Beförderung der Wiſſenſchaft in Kapſtadt abhielt zum Ehrendoktor
der Univerſität Kapſtadt ernannt Geheimrat Engler befindet ſich auf
einer längeren botaniſchen Forſchungsreiſe in Südaſrika

Dritter Hamburger Kunſterziehungstag Jn Hamburg
findet am 13 14 und 15 Oktober der dritte Kunſterziehungstag ſtatt
Das Ehrenpräſidium haben Bürgermeiſter Dr Mönckeberg und die Sena
toren Dr v Melle und Refardt Vorträge halten Profeſſor Lichtwarck
Hamburg über Muſik und Gymnaſtik Dr Batka Prag über Muſitpflege
im Hauſe Dr Johannſen Kiel über den Schulgeſang als Bildungsmittel
des künſtleriſchen Geſchmacks Prof Dr Barth Hamburg über die Jugend
in Konzert und Oper Prof Dr Deſſoir Berlin über das muſikaliſche
Genießen Dr F A Schmidt Vonn über Körperſchönheit durch Leibes
übung Dr Diebow Berlin über das Turnen Sparbier Hamburg über
Spiele und volkstümliche Uebungen Fuchs München über den Tanz
Prof Dr Cornelius München über muſikaliſche Kultur Karl Möller
Altona über Bedeutung der Leibesübung und der äſthetiſchen Erziehung
Karl Götze Hamburg über Kunſterziehungstage

Die Ansgrabung vorgeſchichtlicher Hafenbauten Die
wiſſenſchaftlichen Forſchungen an dem Grenzwall Danewerk die der Kuſtos
Dr Knorr vom Kieler Muſeum vaterländiſcher Altertümer leitet haben
jetzt ein hochintereſſantes prähiſtoriſches Werk zutage gefördert Die Aus
grabungen legten ein Bohlenwerk bloß das eine bedeutende Ausdehnung
beſitzt Jn der Nähe der Oldenburg lag das ehemals berühmte Hethaby
ein Handels und Stavelplatz für den Warenaustauſch in grauer Vorzeit
Das Bohlenwerk bildet nach ſeiner ganzen Herſtellung eine Art Kaianlage
Es iſt ſomit anzunehmen daß es ſich um vorgeſchichtliche Hafenbauten
handelt die für die Einrichtungen einer altnordiſchen Seeſtadt wie es
Hethaby war charakteriſtiſch ſind Das freigelegte Stück beſteht aus zwei
nebeneinander ſtehenden Bohlen die durch ſtarke kurze Balken verbun
den ſind

Jm Elberfelder Stadttheater hatten Otto Julius Bierbaums
Zwei Stilpe Komödien Das Cenacle der Mauleſel

und Die Schlangendame guten Erfolg Die beiden Stücke nach
dem bekannten Roman Bierbaums gearbeitet wirken hauptſächlich durch
den mit glänzenden geiſtreichen mit witzigen Apergçus förmlich durchſetten
Dialog während der eigentliche dramatiſche Nerv fehlt Sie wurden flott
geſpielt

Jm Stadttheater zu Düfſeldorf fand die Uraufführung des
Schauſpiels Die Sünde Davids von Stephan Phillips ſtatt Das
Schauſpiel verlegt die Geſchichte von David und Bathſeba in die Zeit
Cromwells es beſitzt wenig äußere Handlung aber tiefe Jnnerlichkeit eine
leidenſchaftliche Sprache und eine prachtvoll harmoniſche Form Das
Publikum verhielt ſich anfangs abwartend und ſpendete dann Beifall

Heinrich Vierorth der in dieſen Tagen ſeinen 50 Geburtstag
ſeierte wurde aus dieſem Anlaß vom Großherzog von Baden zum Hofrat
ernannt

Profeſſor Adolf Oberländer in München erhielt zu ſeinem
60 Geburtstag eine ungeheure Menge von Glückwunſchſchreiben Blumen
ſpenden und ähnliches Jn dem Glückwunſchſchreiben des Verbandes der
deutſchen Jlluſtratoren Berlin wurde Oberländer mitgeteilt daß der
Verband ihn zum Ehyrenmitglied ernannt habe

Die Bühnenfeſtſpiele in Bayrenth deren Aufführungen für
das Jahr 1906 nun endgiltig feſtgeſetzt ſind werden in der Zeit vom
22 Juli bis 20 Auguſt ſtattfinden und zwei Aufführungen des Ring
des Nibelungen 25 bis 28 Juli 14 bis 17 Auguſt ſieben Auf
führungen von Parſival 23 Juli 11 und 20 Auguſt
fünf Aufführungen von Triſtan und Jſolde 22 und 31 Juli

und 19 Auguſt umjaſſen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Max Halbe und die Neue Gemeinſchaft Jn den Südd

Monatsh veröffentlicht Max Halbe ſein neues Stück das eine Satire
auf die Neue Gemeinſchaft ſein ſoll die vor einigen Jahren in Berlin
ſowohl durch ihr Heim in Schlachtenſee als auch durch ihre immerhin
originellen Veranſtaltungen ein gewiſſes Aufſehen erregte Die Perſonen
die dabei hauptſächlich beteiligt ſind ſoll man auch in Max Halbes neuem
Drama ziemlich klar erkennen können Das Stück heißt Die Jnuſel der
Seligen und ſoll gleichzeitig in Wien und Berlin ſeine Erſtaufführung
erleben

Jm Volkstheater zu Kopenhagen hatte Hjalmar Bergſtröms
Schauſpiel Lyngaard K Co einen ſtarken Erfolg Das wertvolle
Stück behandelt in freiſinniger objektiver Weiſe mit großer bis zum Schluß
ſteigender Wirkung die ſozialen Fragen unſerer Zeit

Der neue Mufikdirektor in Karlsbad Aus Karlsbad wird
der Bohemia gemeldet In einer in dieſen Tagen abgehaltenen Stadtverordnetenſitzung wurde Kapellmeiſter Auguſt Pnringer zum Muſik

direktor gewählt Püringer iſt ein geborener Wiener und war bis jetzt
Kapellmeiſter in Amſterdam Früher wirkte er als Kapellmeiſter an den
Theatern in Laibach Salzburg und Graz

Am Geburtshauſe Conſtantin Menniers des vor wenigen
Monaten verſtorbenen großen uers wurde wie aus
Brüſſel eldet wird eine B tte mit dem Bildnis des Künſtlers
angebracht das von Samuel ausgeführt iſt Die Weiherede hielt der
Staatsminiſter Beernaert

Der Jnternationale Tuberkuloſe Kongreft wurde ſoeben in
Paris eröffnet Er iſt auch von Deutſchen zahlreich beſucht Das Reich
hat Generalarzt Dr Schjerning von der Medizinalabteilung des Kriegs
miniſteriums und Geh Rat von Leube Würzburg abgeordnet Den
preußiſchen Staat vertreten von Behring Marburg von Leyden und
C Fränkel Berlin Außerdem nehmen hervorragende Männer aus der
Wiſſenſchaft und Praxis teil Zahlreiche Gemeinden Krankenkaſſen Ver
ſicherungs und Wohlfahrtsanſtalten haben ihre Vertreter entſandt Der
Kongreß danert dieſe ganze Woche

Jacques Offenbach Ein Vierteljahrhundert wird am 5 d M
vorübergegangen ſein ſeit Jacques Offenbach in Paris die Augen für
immer geſchloſſen hat Am 5 Oktober 1880 ſtarb der geniale Operetten
könig einer der Männer welche dem zweiten franzöſiſchen Kaiſerreich die
Signatur gegeben haben Man hat damals ſeinen Tod nicht als uner
ſetzlichen Verluſt für die Operette betrachtet Die Jungen kamen Strauß
Millöcker und Suppé entwanden ihm noch bei Lebzeiten das Szepter das
er beſonders in den ſechziger Jahren in unerreichter Weiſe ſchwang
Trotzdem alle Welt ſeine pikant graziöſen Melodien auf allen Straßen
und Gaſſen trällerte beurteilte beſonders die deutſche Kritik die Werke
Offenbachs vom zimperlich moraliſchen Standpunkte Man fand den
Orpheus zu cancanierend Die ſchöne Helena zu lüſtern Die Groß

herzogin von Gerolſtein zu amazonenhaftverwegen doch die Theater
direktoren und mit ihnen das Publikum waren anderer Meinung Jene
wogen ihm jede ſeiner Operetten mit Gold auf und das Publikum konnte
ſich an den frivol prickelnden Melodien nicht ſatthören Offenbach
ſchrieb Hanslick in einem Feuilleton in der Neuen Freien Preſſe über
ihn blieb immer originell man erkennt ſeine Muſik nach wenigen Takten
als Offenbach und das allein ſchon hebt ihn hoch über ſeine zahlreichen
franzöſiſchen und deutſchen Nachahmer deren Operetten kläglich zuſammen
ſchrumpfen würden wollte man alles daraus konfiszieren was Offenbach iſt
Für Wien hatte Offenbach eine ſchwärmeriſche Liebe und noch ein Jahr
vor ſeinem Tode kam er in die öſtreichiſche Hauptſtadt um die General
probe und erſte Aufführung ſeiner Madame Favart zu leiten Die
Prinzeſſin von Trapezunt erlebte in Wien überhaupt ihre erſte Auf

führung und für die glänzenden Wiener Jnterpretinnen ſeiner Werke
Joſefine Gallmeyer und Marie Geiſtinger die letztere hat er ſelbſt für

Die ſchöne Helena entdeckt hatte er immer vollſte Bewunderung Das
Karl Theater brachte mit Tewele Knaack und Matras Karl Treumanun
der Grobecker Müller Fontelive Gallmeyer und Meyerhoff die beſten
Aufführungen ſeiner Operetten das Theater an der Wien blieb mit der
Geiſtinger Blaſel Rott und Swoboda nicht zurück Haben in den fünf
ziger Jahren die einaktigen Singſpiele Die Hochzeit bei Laternenſchein
Herr und Madame Denis Die beiden Blinden Fortunios Liebeslied

uſw Furore erregt ſo ging der Beifall auf die folgenden Werke die in
der zweiten Periode von Offenbachs muſikaliſchem Schaffen entſtanden auf
die parodiſtiſchen großen Operetten auf die Traveſtierung griechiſcher Helden
und Göttergeſchichten über Jn der dritten Periode ſeiner Produktion die
ſich mehr dem Luſtſpielton nähert ließ ihn ſein ſo reiches Talent im Stich
die Mehrzahl der Werke dieſes Zeitraums fiel ab An ſeine letzten Werke
Lurette und Hoffmanns Erzählungen legte er auf dem Sterbebett die

letzte Hand Mit dieſen beträgt die Zahl ſeiner Schöpfungen 102
Das Deutſche Theater in Lordon beginnt ſeine diesjährige

Spielzeit am Sonnabend 28 Oktober Great Queen Street Theater
mit der Aufführung von Kadelburgs Familientag Kadelburgs An
weſenheit bei der Aufführung wird erwartet Hans Andreſen der Leiter
des Theaters iſt mit ungefähr 20 neuen Stücken die ſämtlich auf deutſchen
Bühnen erfolgreich ausgeführt worden ſind aus Deutſchland in London
eingetroffen

Mozart als Opernſtoff Jn dem letzten Dezennium haben wir
es des öſteren erleben müſſen daß Geiſteshelden und Künſtler zum Gegen
ſtand eines dramatiſchen oder muſikdramatiſchen Werkes gemacht wurden
So hatte der italientſche Komponiſt Giacomo Orefice eine Oper Chopin
geſchrieben die auch an verſchiedenen außeritalieniſchen Bühnen aufgeführt
worden iſt Sein Landsmann Sudeſſi iſt jetzt ſeinem Beipiele gefolgt
und hat eine einaktige Oper Schwanengeſang komponiert in welcher die
Schaffung des Mozart ſchen Requiems und die letzten Tage des Meiſters
behandelt werden Der bekannte italieniſche Schriftſteller Traverſi hat das
Textbuch geſchrieben Jn dem alten Singſpiel Der Schauſpieldirektor
iſt Mozart bereits vor 70 Jahren als theatraliſche Figur dargeſtellt
worden

Theater und Muſik
Stadt Theater 3 Oktober Der fliegende Holländer

Romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner Die Majeſtät der
Naturgewalten ihr Toben und Tojſen ihr gigantiſcher Kampf begeiſterten
den damals noch jungen und in die traurigſten Verhältniſſe geratenen
Dichterkomponiſten Die ſchaumgekrönten ſich beſtändig an den ſtarren
Felſen brechenden Wellen zeigten ihm das Bild ſeines eigenen bis dahin
erfolglos gebliebenen Strebens Das Meer in ſeiner Unendlichkrit lag
vor ihm da und gewitterdrohende Wolken ſchienen faſt die ſich zornig auf
bäumenden Wogen zu berühren Wohin das Auge ſich wandte gewahrte
es nur Finſternis undurchdringliche Nebel und das Zucken der Blitze
Dieſes düſtere unheimliche Gemälde bildete eine großartige wirkungsvolle
Szenerie zu der Sage von dem unſeligen Seefahrer welchem ſelbſt das
Meer die erſehnte Ruheſtätte verweigert Die von den Matroſen ge
ſungene Vallade machte den tiefſten Eindruck auf Wagner Sein großer
Geiſt ſeine glühende Phantaſie bemächtigten ſich des ergreifenden Stoffes
und ſo erſtand ein Drama wie es erſchütternder nicht gedacht werden
kann Stets ſchwebte der erhabene Erlöſungsgedanke dem Meiſter vor
Die Sage vom Fliegenden Holländer mußte ihn alſo unwiderſtehlich
anziehen ſällt doch in Nacht und Grauſen der milde Lichtſtrahl erlöſender
Liebe und die heilige Treue eines reinen Weibes geleitet den Ahasver des
Meeres endlich in die Gefilde des ewigen Friedens Herrn Kapellmeiſter
Tittel gebührt das Lob die Aufführung beſtens vorbereitet zu haben
Der treffliche Vortrag der in ihrer Eigenart unvergleichlich ſchönen
Ouverture dieſes Tonbildes dem man kein ähnliches zur Seite ſtellen kann
ebenſo wie die prächtig nüancierten Vor und Zwiſchenſpiele im Verlaufe der Oper
bewieſen das feine Verſtändnis welches der Dirigent Wagners Abſichten
entgegenbringt und berätigten zugleich in erfreulicher Weiſe was unſer
Orcheſter unter ſeiner Leitung zu leiſten vermag Wenn auch nicht alles
ganz reſtlos gelingt ſo wird doch überwiegend Gutes und oft ſogar über
raſchend Gutes geboten Die Beſetzung der beiden Hauptpartien mit
Fräulein Stoll und Herrn Soomer verbürgte ebemalls einen vollen
Kunſtgenuß und ſo hätte man geſtern wohl einen von ungewöhnlichem Er
folg begleiteten Opernabend zu verzeichnen gehabt leider ging es aber doch
ohne empfindliche Störung nicht ab Ein tückiſcher Zufall wollte daß Herr
Birkholz kurz vor Beginn der Vorſtellung als niemand mehr für ihn
einſpringen konnte von hochgradiger Heiſerkeit ergriffen wurde und faktiſch
keinen Ton in der Kehle hatte Daß er unter ſolchen Umſtänden überhaupt
auftrat um der Direktion keine Verlegenheit zu bereiten muß ihm als wahre
Selbſtverleugnung angerechnet werden Herr Birkholz vermochte die
hübſche und für das Werk ſo ungemein wichtige Partie des Daland nur
mit Mühe und Not und nach Anbringung eines Striches im zweiten Akt
zu Ende zu ſingen Natürlich kam die große Szene mit dem Holländer
im erſten Aufzug dadurch ſehr zu Schaden was um ſo mehr zu beklagen
war als Herr Soomer ganz auf der Höhe ſeiner Aufgabe ſtand und
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wohl bald zu den erſten Jnterpreten des Holländers gehören wird Die
Stimme hat noch bedeutend an Kraft und Ausgiebigkeit ohne
an Schmelz und Wohllaut zu verlieren Wenn ſrüher in der Charak
teriſierung manches noch ſchwankend und verſchwommen erſchien ſo iſt die
Auffaſſung jetzt durchaus zielbewußt und großzügig Die gewaltige Soloſzene
des erſten Aktes wird wenn auch von dem begabteſten Künſtler und mit
dem Aufgebote ſtaunenswerter Mittel vorgetrageu immer noch dieſen
oder jenen Wunſch offen laſſen aber man konnte Herrn Soomer
mit ſteigendem Jntereſſe und wärmſter Anteilnahme folgen Jn mancher
ſchärferen Accentuierung und neuen Nuance ſowie auch in dem mit einer
gewiſſen Herbheit betonten Worten Dich frage ich geprieſener Engel
Gottes machte ſich die Bayreuther Schule bemerkbar Eine würdige
Partnerin war ihm Fräulein Stoll deren Senta auch den anſpruchs
vollſten Hörer befriedigen muß Ruae Schönheit und Kraft ohne
jede Spur von Anſtrengung und üdung erklang ihre Stimme bis zum
Schluß beſeelt von tieſem Gefühl Auch die Darſtellung entſprach dem
Charakterbilde welches Wagner mit ſo großer Vorliebe gezeichnet hat
Herrn Beckers beachtenswertes Talent beginnt ſich jetzt ſchön zu ent
wickeln Sein Erik war eine Leiſtung welche unverkennbare Fortſchritte
belundete Sein angenehmer warm timbrierter Tenor kann den
e der Partie ſtand halten Die Bewegungen fangen an
weniger gleichförmig und unnatürlich zu werden Sehr hübſch ſang Herr
Gruſelli das Lied des Steuermanns Fräulein Grimm zeigte auch als
Mary eine ſtimmliche Zurückhaltung die durch nichts geboten erſcheint
denn Sentas Amme iſt eine kräftige und reſolute Natur Die Matroſen
chöre gingen befriedigend Der Frauenchor in der Spinnſtube könnte noch
feinere Abſcha vertragen Das ſzeniſche Arrangement war des
Werkes würdig Jm dritten Akt vernahm man leider ein häßliches
pfeifendes Geräuſch das wohl von der Maſchinerie ausging Nach Schluß
der Oper wollten die Hervorrufe nicht enden Man bedauerte daß nicht
auch Herr Kapellmeiſter Tittel mit den darſtellenden Künſtlern erſchien
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Briefkaſten des General Anzriger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

D R und H K Der Onkel iſt nicht in der Lage Jhnen Jhre
Frage beantworten zu können Fragen Sie doch bei der Direktion des
Stadttheaters ſelbſt an

Sahnenſchokolade Unter dieſen fünf Perſonen iſt die in der
Mitte die von Jhnen gemeinte

P K Die Bekanntmachung betreffend die Taxe für die Bezirks
hebammen des Regierungsbezirks Merſeburg war in Nr 71 vom 24 März
1905 des General Anzeiger enthalten

F W 12 Was nützt denn das Hin und Herſchreiben Kommen
Sie in unſere Redaktion Sprechſtunde nachm Es iſt überhaupt
was unter jener Art von Plakaten zu verſtehen nicht herauszufinden

F M ad I Woher ſollen wir das wiſſen Fragen Sie doch
bei der Direktion der Schiffahrtsgeſellſchaft Deutſchen Dampfſchiffsreederei
in Hamburg an ad II Dieſe Frage beantwortet man Jhnen im Bureau
des Bezirkskommandos

K B G 500 Wenn die Luke nach der Dorfſſtraße zu gebaut
iſt haben Sie kein Einſpruchsrecht

Drei Gediente Sie haben Recht
nie zum Frontdienſt herangezogen

W A Der Dienſtbote hat von der Herrſchaft Lohn und Koſtgeld
zu verlangen während der ganzen Zeit ſeines Dienſtverhältniſſes auch
wenn die Herrſchaft verreiſt war Bei Streitigkeiten im Dienſtverhältniſſe
müſſen Sie ſich zunächſt an die Polizeibehörde wenden Dort erfahren Sie
auch die ortsübliche Höhe des Koſtgeldes

M 10 Der Onkel kann dem Neffen nur den guten Rat geben
ja nicht mehr auf den Pegaſus zu ſteigen reſp zu dichten Das was
Sie verbrochen haben iſt alles andere nur keine Poeſie

Abonnent A all I Jedenfalls iſt das Orcheſter deshalb bei
derartigen Stücken nicht tätig weil es genugſam beſchäftigt iſt mit der
Einübung für Opern ad II Hauptſächlich wohl darum weil es in
dieſem ohnehin kleinen Zuſchauerraume an Raum gebricht Uebrigens
ſteht es Jhnen ja frei bei der Direktion nach dem Grunde zu fragen

H K H Die Redaktion hat keine Zeit und auch gar keine Ver
anlaſſung dazu derartige Ankündigungen auf ihren Wert hin zu prüfen
um Urteile darüber zu fällen Es muß eben jedem Reflektanten überlaſſen
bleiben ſelbſt zu prüfen

Alter Seebär Sie wollen eine Stellung auf Handels ode
Kriegsſchiffen haben und fragen an was alles zur Bewerbung nötig iſt

Vor allem muß man doch wiſſen was Sie ſind wie alt ſie ſind
welche Schulbildung Sie haben uſw

Oekonomiehandwerker werden

Idreßbücher Sammlung des GeneralAnzeiger

Zur nunentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt
Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adreſz
bücher folgender Städte 2c aus

Aachen Eiſenach Ludwigshafen a N Weißenfels
Aarau Eisleben Lübeckt WiesbadenAltenburg Elberfeld Luzern WittenbergAltona Elbing Magdeburg WürzburAnnaberg u Buch Erfurt Mainz Zabrze ämmtliche
holz Erlangen Mannheim Ortſchaften des

Apolda Eſſen Meiningen Kreiſes ZabrzeAſchersleben Flensburg Merſebur oppotAugsburg Frankfurt a M hen i Th ürich
Bamberg Frankfurt a O München wickauVBarmen Freiberg t S Münſter t Weſtf Previn Hannover

Baſel Freiburg t Breisg Nordhauſen Provinz ſen
Bayreuth era Nürnber hen nau reßBerlin Germersheim Offenba uBernburg Gießen Offenburg Deutſches ReichsBielefeld Gleiwitz Osnabrück Adreß Buch fürBitterfeld Görlttz lauen i V Handel und
Bonn Göttingen Poſen werbeBrandenburg a H Greifswald Regensburg Handels und Ge
Braunſchweig Hagen t Weſtf Remſcheid werbe AdreßbuchBremen Zalberſtadt bet v Ruſſiſch Polen
Breslau Halle a S Zleiwitz Welt AdreßbuchBuenos Ayres Hamburg Roſtock Fabrikant Adreß
Caſſel n Sagan buch des KönigChemnit eidelberg Sangerhauſen reichs Sachſen u
Coblenz ildesheim chwerin d ThüringiſchenCoburg Jena Sondershauſen StaatenCöthen aiſerslautern Spandau Adreßbuch d Bäder
Crimmitſchau Karlsruhe Speyer Luftkurorte und
Danzi Kiel Staßfurt Heilanſtalten inDarmſtadt Köln Stendal Deutſchl Oeſter
Deſſau Königsberg Stettin reich der SchweizDortmund Konſtanz Straßburg i E u d angrenzen

Dresden Kopenhagen Stralſund den Gebieten
Düſſeldorf Krefeld Stuttgart Telephon AdreßDuisburg Leipzig Trier buchEilenburg Liegnitz Weimar

Kurzatmigkeit Aſthma
ſind äußerſt läſtige Zuſtände und leider haben die bis jetzt angeprieſenen
Aſthmapulver und Zigaretten ihren Zweck dieſe Krankheitszuſtände erfolg
reich zu bekämpfen verfehlt Erſt durch die Erfindung von Dr Elswirthé
Aſtmol Aſthma Pulver können ſolche Leidende zuverſichtlich in die
Zukunſt ſchauen Aſtmol bringt ſofort Linderung und beſeitigt dieſe Zu
ſtände allmählich gänzlich

Ein Verſuch bringt Ueberzeugung und man verlange deshalb von der
EngelApotheke Frankfurt a Gratismuſter von Aſtmol Aſthma Pulver
Beſtandteile Stramon 40 Grindel rob 10 Bol laric 10 Menthol 3 Kal nitric 20
Natr nitric 20 welches franko zugeſjandt wund

LWVaſſerſtände Am 3 Oktober Weißenfels Oberpegel 60
Unterpegel 94 4 Oktober Halle unterhalb 210
Trotha 2,50 3 Oklober Bernburg 1,76 Calbe Unter
pegel 30 Oberpegel 1,74 Dresden 1,64 Magde
burg 1,10
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
betr die Aus bildung von Jehrſchmiedemeiſtern

Nach einer Mitteilung der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Brandenburg
Beginn des nächſten Kurſus zur Ausbildung von Lehrſchmiedemeiſtern an der
iede zu Charlottenburg auf

Dienstag den 30 Jannar 1906
worden Anmeldungen ſind zu an den Direktor des Jnſtituts Stabs

r a D Brand zu preeſtraße 42Merſeburg den 14 September 1905
Der Königliche Regierungs Präſtdent Frhr v d Recke

Ansſchreibnng
Die Lieferung von hartgebranunten Mauerſteinen für den Erweiterungs

ban auf dem Pumpwerk I in Beeſen ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 9 Oktober vorm s 11 Uhr
auf dem Bureau der unterzeichneten Verwaltung Unterplan 12 einzureichen woſelbſt
die Bedingungen ausliegen

Halle a den 2 Oktober 1905Die Verwaltung d der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Ausſchreibung
Die Lieferung von PortlandZement für den Erweiterungsbau auf dem

Pumpwerk I in Beeſen ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 9 Oktober mittags 12 Uhr
auf dem Bureau der unterzeichneten Verwaltung Unterplan 12 einzureichen woſelbſt
die Bedingungen ausliegen

Halle a den 2 Oktober 1905Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

äalie 5 r Härangs ehransfaſf
Rob Franz Staatl Aufsicht Vorbildung zur Binjähr Prim Abi

gtrasse l twrionten Präfung 3 eigene Häuser f Schule und Poension
Turnhalle Es bestanden bis jetzt 240 Rinjähr 22 Abitur

64 Unter u Oberprim 82 Unter u Obersek 33 f mittl u untereKlass Prospekt Ostern 1905 best 37 Sehül darunt 13 Einj in d
jetzigen Michaelis Prüf bisher 4 Abitur 3 Ober u Unterprim 13 Einj

Tanzunterricht
Der erste Winterkursus meines Tanzunterrichts nebst Anleitang über

Xörperhaltung und Umgangstormen beginnt Dienstag den 24 Oktober in den
Käsersälen Mit eingeübt werden die neuesten Tänze Get ällige Anmeldungen
werden in meiner Wohnung entgege aber voHermann Wipplingeor ed der Gonossenschatt Dentscher Tanxlebhrer

Forsterstrasse 50 I

Staatl genehm Unterrichts Anstalt
zur Vorbereitung für das Einj Freiw Examen sowie für alle lassen
höh Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Ahitarium von

Dr Herm Krause BePension Programm Schulanfang 10 Oktober er

Kindergärtnerinnen Sominar
Ausbildung II Jahr Auf Wunsch Pension im Hause Beginndes neuen Jemesters am 10 Oktober Empfehlung aller Ab
gehenden in stets reichlich vorhandene Stellen Prospekt kostenfrei

Halle a

Bankhaus Friedmann 8 Weinstock

Leipzigerstr 12
Beleihung von Wertpapieren
Rinlösung von Coupons
An und Verkaut von Effekten
Verzinsung von Bareinlagen

Hermann Weaalter
Gold und Silberwarenfabrik gegr 1857

Rer man Walter und A Schilling Juweliere
Grösstes Lager in Juwelen

Fort während Neuheiten in

Gold a Silberwaren

m Inh

9 J ver 2 vGeſchäfts Evrsffunng
Meinen werten Freunden und Nachbarn zur Kenntnis daß ich Ecke Pfänner

höhe und Südſtraßze 19 ein

Materialien Geschäft
mit Deſtillation und Hansſchlachten morgen Donnerstag eröffne

Es wird mein eiſriges Beſtreben ſein nur gute reelle Ware zu liefern und bitte
um geneigten Zuſpruch

Hochachtungsvoll

Hermann r wer SKaviar Venl 18aviar zfund 50

in Pfd 90 Pfd 75Astracha lor Krinr
T a perlend mild a Pf 10

in Doſen Pfd 50 Pfd 5 MIa Malossoil n vlar a Pfd 12 M
empfiehlt in friſcheſter feinſter Qualität

H Rick Nehll Gr J 39
Hallesche Essigeprit Fabrik Hals a F

Fernsprecher 2681 Turmstrasse 5empfiehlt ihre vorzüglichen
Tafelessige in reiner Gäsrungsware

De Bezug zu Hriginalpreiſen auch durch Halleſche Groſſo Firmen

Königlich Preußiſuhe Lotterie
Die Erneuerung der Loſe zur 4 Klaffe welche bei

Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens
Freitag den 6 Oktober abends 8 Uhr

bewirkt ſein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Freukel Herrmanun Lehmann

Patentbureau
Paul Haves Ingenieur

Malle a Merseburgerstr 161
Patentanmeldung Mk 65

Gebrauchsmuſteranmeldung Mk 30
Verwertung guter Schutzrechte wird

mit Erfolg durchgeführt

Schon seit 1887
werden alle Reparaturen an Vhron
u Musikwerken Kunst u Schmuck

h Klemmoern uswVernickoelne pforn kleinerer Gegenstände sauber

und billig ausgefährt bei
Halle aRieh Ketseher a u

Jnſolge Todesfalles des Beſitzers ſoll die
in flottem Betriebe befindliche Kerstan ſche
Fleiſcherei hierſelbſt

Montag den 9 Oktober d J6
nachm 4 Uhr

im hieſigen öffentlich verkauft
eventlDie näheren Sebingengen ſind bei mir

einzuſehT lan den 28 Septbr 1905

Bernh Koeh
Rimn

wahrer Schatz
für alle durch n Verirrungen 8

f Erkrankte ist das berühmte Werk
Dr ſetau s Selbsthewahrung

83 Audl Mit 27 Abbildungen Preis 3 Mark
1 Lese es Jeder der an den Folgen solcher

Laster leidet Tausendoe vordanken dem
A seitenihreWiederherstellung Zu beziehen

l durch das Verlags Kagaxin ineipzig Neumarkt 21s0 wie s Buch

ge wandte
Personen
jedes
Stan

Weise dau
ernd u ohne

Berufs

t Grenzach l Baden

Eddritzer u Ober
röbl Briketts
m Krone Prefz

V torf 2c lief bill
Sommerpr

Otto Just
Fernr 1964

ff Gliven Oel
per Flaſche 1,25 Mk

Kranke MHachf
Gr Steinſtraße 11 Fernſprecher 2064

4 Mil de W ereins
ahrzwirbach

von garantiert reiner Naturbutter her
S geſtellt a Stück 1 Pfg empfiehlt

Max Hänuel
Geiſtſtr 46 und Harz 12

Speisekartoffeln
Winterware

Magnum bonum Vp to date Maron
Neunstädter u and Sorten in nu veſten
Qualitäten off preiswert frei Gelaß
Rod Gödicke Kartoffelverſ Martinſtr 24

Silligste Bezugsquelle
vorzüglicher

in u aus ländischer Ratur

f Champagner Sekte
C Liköreecht Jam Rum Kognak Arau

BSowlenweine
Bowlensekte

S Sanmnclev
I Poststr 1 Ecke Leipzigeratr

Damen
Kopfwäsche Shampoboinieren schnelle
gesunde natürliche Haartrocknung mit
elektr Warmluftapparat Bei krank
haftem Haarausfall sachgemässe Behand
lung Feine saubere nur weibliche
erstklassige Bedienung Hochzeits u
Ballfrisuren in u ausser dem Hause

E Zeutschloer
Spezial Damen Frisier Salon

Magdeburgerstr 65 Grand Hotel Bode

Prische Knick Bier
Spezial Eier Gyess Geschäft

7 Talamtſtraße 7

Hüteewerden für 50 Pfg das Stück r u ſchön

garniert Schmeerſtr 5 IJ VorderhHutfagons billig

R jeder Art beſorgt billigAlb Lange Schillerſtr 37

Franz Wolff Färbereiu chen Waschanstalt

Konkurronzloso Austunrung Röücklieferung innerhalb 3 Tagen

D O 6 eigene Läden
Mitglied des Rabatt Spar WVereins
Große Sendung ringeireſen von einen mer aus der Lüneburger Heide

nur einige Tage hier

Ia Blütem omüg m Naturwaben
Pfund 50 k

II Sorte Blüten omigFfund 00 J

LeckeIomäg
mit Glas 00 ohne Glas 85 Ffg

Verkaufslokal S Pfännerhöhe 28 Reſtaurant
Marktſtand Buttermarkt W Ehbel

Zettfedern u ferfige geften
a Gebett mit 2 Kiſſen von 15 Mark an bis zum feinſten

er h BrantausstattungenNormalwäſche Küchenwäſcheempfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preiſen

Griſtſraße 52 Albert Hammer
Heute Mittwoch ſind

40 Stück der allerbeſten

hat und neumilchenden

neſowie Deckbullen preiswert bei mir zum

Verkauf eingetroffen

iſferiing im
Verrrut 288

Extra frisch
VFetter Seelaehs ohne Kopf
VFetter Kabelj a ohne Kopf
Jetter Schelltüiseh ohne Kopfrisen Koteletts Pfd 30 u 35 Pf Scholle Pfd 25 u 45 Pf Rotzunge Pfd 50 PL

kleinere Schellfische Pfd 30 pt feinster Angoel gehelltiseh PId 35 u 40 Pr

Pfund 28 Pfg
Pfund 33 Pfg
Pfund 35 Pfg

Gr VIrichstr 39I Rick ohfi r
Sitte mein Herr

cleſen Sie
behalten Sie den Jnhalt im Gedächtnis und wenn Sie Bedarf in Herren Kleidern

haben gleichviel ob fertig oder nach Maß ſo gehen Sie bitte zu

Otto Knoll obere Leipzigerstr 36
das genügtIIerbst u Winter Veberzieher Pelerinen Anzüge

Joppen Beinkleider u dergl
Grosse n nur prima Stoffe gute e billigo Preise

S etaaren Pinſaufs Verein z Görlitz
gegrundet 1861 mit Filialen in Frankſurt a/0 and Breeden re
endet an Jedermann zu bülligsten Prelsen in besten Qualitäten Colontal
waaren Dellkatessen Weln Tabak und Cigarren and ge

wuhrt auſ die Detallpreiso 59 Rabatt Preislisten erhalten Sie kostenfret wenn Sie
eine Postkarte senden An den Wanren Einkaufs Verein zu Görlitz
oder An die Verkaufastelie des Görlitzer Waaren Einknaufs
Vereins in Dresden oder Frankfurt a o
r r r re n r r r r r r r r irre r r re h WBeinkrankheiten aller Art

4 heilt fast scehmerzlos ohne Operation und Berufsstörnng
burg 97ec Stgae za I RamburxDr med aran nMan verlange die Broschüre Wie Rene ich mein krankes

Bein selhst Zusendung ertolgt gratis u tranko Aerztlich
geleitete Institate Hamburg Gr Allee 10 und Boerlin

m

e

Friedrichstr 105 Iimahor Bayerstr 29er T Answürts brietl Behandh ur durch Ramburg S

Hierdurch erlauben wir uns ergebenst mitzuteilen
dass wir unser
Butter u Delikatessen en gros en detail Geschäft

von HIarz 50 bezw Alter Markt 1 nach
92Rannischestrasse 22

verlegt haben
Für das uns erwiesene Wohlwollen bestens

dankend bitten wir uns dasselbe auch in Zukuntt bewahren

zu wollen Hochachtungsvoll
Paul Ziegler

Inhaber Paul r
e Wäſche mm n den

Modiſtin längere Jahre Direktrice erſter wird angenommen Fris Rei Tterſtr 10 p v

Firmen wünſcht weitere Aufträge in od an Anſtänd Mädch empf ſich i Ausbeſſern

bisher

d Hauſe M Richter Fleiſcherſtr 14 II l Offert unt O 34 an die Exped d Bl



e

r

a

Genk 450

o Sonntag den 8 Oktober abends 7 Ubr
im Saale der Berggesellschaft Paradeplatz
Lieder und Balladen Abend

Mermann Zrause
Loowor Huestfa Fridericus Rex Brahms O wüßt ich doch den e a

Ständchen Unbewegte laue Luft Salamander Leoncarallo Prolog aus Baſazzo
Preuss Flüchtiges Glück Cornellus Komm wir wandeln öthegraphen Nelken
R Strauss Waldſeligkeit Heimliche Auffordernng Loewe Tom der Reimer Land
graf Ludwig Hochzeitslied

Blüthner aus dem Magazin B Döllgarten e s Sthe M 780 M 210 und
1,05 W in der Hofmn dung Mofnrich Hotham Gr Steinſtraße 14

h e à z e6 Fhilharmoniche Konzerte

des Winderstein Orohesters aus Leipzig
unter Mitwirkung horvorragender Soliston

I Konzert am 17 Oktober in den Kaisersälen
Solſin Fräutein Nary Nünchhoff eerran

Abonnements Anmeldungen 1 Platz 12 2 Platz 9 nimmt
die Hofmuſikalienhandlung von Heinrich Hotham Gr Steinſtr 14
Fernſpr 2335 entgegen

4 e übne Wirt

Land welrstrasse S
S2um neuen 9rinzenhof

Forzügliches Wier und Kaffee

Rendezvouns der SKatspieler
Seabnes Vereinazimmaer mit Klavier

Haktenborg Battonberg

Große Zrichſtraße 50 1 Etage
Das erste

Original Münchener Oktoberkest
geleitet von der

T wprisgekrönten National Damen Kapelle

Waldblümel
und der urkomiſchen Kapelle Lux o

5 nimmt heute ſeinen AnfangC e 4b 7 Münchener Dokoratione euesto Fostlisdgru gerg Betrieb nur bei r KRolbigIn che Krieger Fecht Anſtalt

GOberfechtſchule Nr 52

Wohltätigkeits Kenzert
Protektorin Jhre Majeſtät Kaiſerin Auguſte Vittoria

Awer gütiger Mitwirkung von Damen und Herren aus dem

Bärgerkreiſe und Herrn Konzertmeiſter KRruwo Hensehel ſowie der Kapelle
unter perſönlicher Leitung des Herrn Muſikdirektors H Görlach am

Donnerstag den 5 Oktober er abends 8 Uhr
in den

Kaisersälen s zu Halle g S
Anläßlich einer neuen Stiftung zur

r D c e JSilber Hochzeit Gr Maj des Kaiſers und Jhrer Maj der Kaiſerin
wird vom Deutſchen Kriegerbunde für die Waiſen die nach ihrer Entlaſſung von
den Pflegeſtätten ſich einem Berufe widmen wollen und für die es bisher an Unter
ſtützungsmitteln fehlte faſt allerorts im Deutſchen Reiche geſammelt Der Ertrag obigen
Konzerts ſoll für die neue Stiftung verwendet werden

Wir bitten deshalb eine hochwohllöbliche Halleſche Bürgerſchaft ſich gleichfalls an
S Sache zu beteiligen und durch den Beſuch des Wohltätigkeits Konzerts ihren

an der bevorſtehenden Jubelfeier des Kaiſerhauſes zu bekunden
Halle a im September 1905

Exzellenz v Ziegner
Generalleutnant z D

Held Generalmajor
Kommandeur der 15 Jnfanterie Brigade

v Borke Sperking Oberleutnant aGeneralmajor z D Landgerichtsdirektor u Geh Juſtizrat

v Niedenanu FiſcherMajor a D Pfarrer an der St Johanniskirche
Der Vorſtand der Oberfechtſchule Nr 52

W Karten im Vorverkauf a 56 Pf in den ZigarrenGeſchäften der HerrenSteinbrocher Jasper Ecke Geiſtſtraße und Alte Promenade G Kitzing Schmeer
ſtraße 28 Max Stoye NMacht Ecke Magdeburgerſtraße 68 und Delitzſcherſtraße Wein
handlung 8 Sandor Poſtſtraße 1 Ecke Leipzigerſtraße Parfümeriegeſchäft W Rackwitz
Bernburgerſtraße 16 und abends am Saaleingang in den Kaiſerſälen

BPorne2hzeigge
J Atbloten Gln Hals a J 1090

Rekruten Abe sehiedsball

findet Sonntag den 8 Bellevue ſtatt
Der Vorstand

An erwi n i Generalverſammlung
der Hrtskraukenkaſſe der Vötther Arethſler Glaſer rc

Freitag den 13 Hterber abends S Uhr im Engliſchen Hof

Großer Berlin 14
Tagesordnung

1 Genehmigung des Krankenkaſſen Verbandſtatuts
2 Beſprechung über Berſchmelzung der Krankenkaſſen
3 Verſchiedenes

Oktober im

J A

Der Vy e 9 KFo Hanke
Wer hochfeine hansſojlamtene Wurſt

aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu
Domplatz 10Beruha r BBorgis

rſtand

Ort der Handlung

e e St l laStadt Theater in Halle a S
Direktion M Richards

Donnerstag den 5 Oktober 1905
22 Vorſtellung im Abonnement 2 Viertel

n Ende 10 UhrDet Sroubadonr
Oper in 4 Akten von Salvatore Commarano

Muſik von G Verdi
Theo

E Gottlieb

Ein alter Zigeuner Fritz Pfläüger
Dienerſchaft Gefolge Soldaten Zigeuner

Zigeunerinnen
Biscaya und Aragonien

Zeit 15 Jahrhundert
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Freitag Die Brüder von St Bernhbard

Neues Theater
Direktion E M Manthner
Donnerstag den 5 Oktober Abends 85

Wo ist Durand
Stimmen der Preſſe

Die Autoren leeren r ebig das Füllhorn
ihres Witzes und überſchütten mit pikanten
Wortbonbons und leckeren Redensarten die
Zuhörer Die Darſtellung war dem mehr
als übermütigen Stücke durchaus angepaßt
Die Rolle des Charles Durand ſpielte Herr
Mauthner ganz unvergleichlich Das wareine mimiſche dung wie man ſie nicht

alle Tage zu ſehen dekommt Dieſes köſt
liche Gebärdenſpiel mußte jeden zum Lachen
zwingen Fräulein Maylor verkörperte die
Blanche und benützte die Gelegenheit den
Reiz ihrer äußeren Erſcheinung in hellſtem
Licht erſtrahlen zu laſſen

Freitag Dame von Maxſm

Stadt Theater leiprig
Donnerstag den 5 Oktober 1

Nenes Theater
lch lasse dich nicht

Altes Theater
Frählingsluft

Vereimigte
heiprziger Schauspiolhänser

Donnerstag r 5 Oktober 1905
Leipziger 5chauſpielhauns
Nathan der Weise
Theater am Thomasring
Telephongeheimnisse

T
Dir Otto Herrmann

J Anfang 8 Ahr Kaſſenöſfnung 7 Ahr

J Vollſtändig neuer
Elite Spielplan

Theo Guitano Phoiteg

Company
mit ihrer großen myſteriöſen Pantomime h

Eine ſchreckliche Nacht

Josef hoisset s
I dreſſ Störche Gänſe Affen Hunde c

Astley Gompagnie
j gen Die muſikaliſchen Farmer

Les Arhbwas
gymnaſtiſche Equilibriſten

Magdalena
erſte Original Schlaftänzerin

iichard Hungar
ſächſiſcher Original derer

Käthehen Loisset
h jugendliche Soubrette

The s Julians2

das beſte engliſche Geſangs und
Tanz Enſemble

Deutſche Wioscope Geſellſchaft

neue Serie lebender h

Konzert
der

Meapolitanegr
Du Größte Zugkraft

Anfang 7 Uhr abends

ara dies
Be Heute Mittwoch

Täglich

Jeden Montag und Donnerstag Grosses Sonlachtefest
Früh v 9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sauerkohl Bratwurſt u geh

Fleiſch von 5 Uhr die feinſte friſche Rot Leber u Schwarten
Mkwurſt a Pfund nur 1

Cafe Roland

9

ohl s Restaurant
cc Königſtraße 4

Altrenommiertes Lokal Telephon 830
Best gepflegte Biere und Welne

Mittagetiseh im Abonnement Mk I u K 75
Reichhaltige Abendkarte

NB Meinen ca 50 Perſonen faſſenden r s8a n W empfehle zur
Abhaltung von Bodpeiten ſonſtigen Familienfeſtlichkriten Lerſammiungen

Wintfergartfen
Dounerstag den 5 Oktober 1905

hr Schlachte Fest
Frütz Wehſſleiſch Adends friſche Wurſt u Bratwurſt

Hierzu ladet freundlich ein Paul Zecheyuze
Zweigverein der Lutherstiftung

für Ralle und den Saalkreis
Die geehrten Vereins mitglieder geſtatte ich mir zu der auf

Mittwoch den 11 Oktober d nachmittags 5 Ahr
im Zimmer Nr 3 des Univerſitäts Verwaltungs Gebäudes

An der Univerſität 10
anberaumten General Versamml wen g hierdurch ergebenſt einzuladen

Tagesordnung
1 Bericht über die Tätigkeit des Vereins im verfloſſenen Jahre
2 Neuwahl von 3 Vorſtandsmitgliedern
3 Wahl von 2 Abgeordneten für die General Verſammlung des Hauptverein

Der Forſttzende
Meyer Univerſitäts Kurator Geheimer Regierungs Rat

Handwerker Meister Verein
Freitag den 6 Oktober abends 8 Uhr

e 9 4Verſammlung im Goldenen Schiffchen
Tagesordnung 1 Vortrag des Herrn Pfarrer Bach Meine Ferienreiſe nach

Oberbayern und Tyrol 2 Feſtſetzung der Mindeſtlehrzeit 3 Stellungnahme zur
Stadtverordneten 4 Aufnahme neuer Mitglieder zur Vorſchußbank 5 Bericht
über ſtattgefundene Ausflüge 6 Geſchäftliches Um zahlreiches Erſch einen bittet

Algem Hall Turnvorein

Sonnabend den 14 Oktober 81 Ahr

General nin Dittrieh s Bier Palast Gr Steinſtraße Der Taururat
Empfehle den geehrten Damen meinen modern eingerichtetenSoparaten Pamen frisier Salon

Kopfwaschen und Vrisieren 1 Mk
Neueſte Friſuren für Bälle und Geſellſchafteu

Frita Fischlace Coiffeur An der Univerſität 1
Ecke Schulſtraße

Menzenhauers Original

monmnre,,en n neReform Zither Handlung

befindet ſich jetzt

S Jn d t z he t
18S aet n tt ua nene S a

e l

n z t J r b f

re
vorzüglich edlen

5 Jahre Garantie
n DrllüngseDoppelinten Züehstüntonautomat Rapotler Sohrotälinten 8y3team

Btrzch und Behelhenbächsen T7asohtoga battgewshre Roralver
atſsedo Repetierpistolen Gerätsehaften u Munition liefert am besten

und zu billigsten Preisen die
Gewehrfabrik I Burgsmüller in Kreiensen Harz 242

Hauj n an e er und tranko

r

2 e s den
berühmter

Damenkapelle Se ichiefesh
wozu ergebenſt einladet

Anfang 7 Uhr C SchokeGasthof Lettin
ws Morgen Donnerstag

e Großes

Restaurant Cate
Kaiser Frisdrich

am Friedrichpfatz

Gito Meuzel
4

BeſBürgerl Familien Verkehr eKulmb Iktien Sierörauerei n 2 ozlauſtefeſt
10 Liter 20 Pfg t riul10 enſt nladeWWünuchen Faulaner Zierbrauerei e h

e

e

Liter 20 Pfa
Pilsner hteſtger Sie S iet hen

brauerei Liter 15 Pf

e a Morren Donnerstag früh

Alaugtefeſt
t

e0s e 20888

Sein in Karaff peig 30 rot 6 Pf S Waita Santa
Kaffee 15 Pfg Lißöre W Harz 29Französ niß r Don tag

ger e2 2 eVater Meine W
iſt der 14 Oktober frei geworden wer Mene m Donner iSchia hiefen

F HecknerwMittelſtraße 16

W Morgen Donnerstag

u SchlnchtefestFranz Hamf

O

Triumph Automat
am Leipziger Turm

Ausgabe delikater Suppen
Heute Cchsenschwanzsupps

Preis Regeln Rauniſcheſtraße u

12901 2
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